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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für das Ticket-Sys-
tem Bäder Suite des Freizeitbades Oppenau (E-Tickets)  
 
der 
 
Stadt Oppenau 
vertreten durch den Bürgermeister Uwe Gaiser 
Rathausplatz 1 
77728 Oppenau 
Telefon: 07804/48-0 
E-Mail: rathaus@oppenau.de 
 
im folgenden Fall Freizeitbad Oppenau genannt. 
 
 

§ 1 Geltungsbereich 
 
Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für den von der Stadt Oppenau 
durchgeführten Verkauf von Eintrittskarten für das Freizeitbad Oppenau gegenüber dem jeweiligen 
Kunden der im Internet über www.oppenau.baeder-suite.de. 
 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind in deutscher Sprache verfasst und können vom Kun-
den auf Wunsch in digitaler Form unter Saisonkarte@oppenau.de angefordert werden. 
 
 

§ 2 Vertragsschluss 
 

Der Kunde hat die Möglichkeit unter www.oppenau.baeder-suite.de Eintrittskarten für das Freizeit-
bad Oppenau zu erwerben. Mit der Möglichkeit zum Online-Erwerb der Eintrittskarte ist noch kein 
verbindliches Angebot zum Vertragsschluss verbunden. 
 
Erst die kostenpflichtige Bestellung im Rahmen des Online-Bestellprozesses stellt ein Angebot des 
Kunden zum Abschluss eines Vertrages dar. Der Kunde kann verschiedene Tickets auswählen. 
Diese werden in einem virtuellen Warenkorb gesammelt und der Kunde erhält zum Ende seines 
Einkaufs eine Zusammenstellung der Produkte zum Gesamtpreis (inklusive Mehrwertsteuer). Es 
gelten die Listenpreise zum Zeitpunkt der Bestellung, wie sie im Online-Shop dargestellt werden. 
 
Der Vertrag zwischen Kunden und dem Freizeitbad Oppenau kommt zustande, sobald der Kunde 
die Eintrittskarten über den entsprechenden Button kostenpflichtig bestellt hat und eine Auftrags-
bestätigung an die von ihm angegebene E-Mail-Adresse erhält. Der Auftragsbestätigung ist sodann 
auch das im Freizeitbad Oppenau vorzuzeigende Online-Ticket im PDF-Format anhängig. 
 
  

§ 3 Eintrittskarten 
 

Der Aufenthalt im Freizeitbad Oppenau beginnt mit dem Vorzeigen des QR-Codes der Eintrittskarte 
am Drehkreuz oder an der Kasse. Der Kunde kann den QR-Code entweder ausdrucken, alternativ 
auf einem mobilen Endgerät (z. B. Handy) oder mit der Pfandkarte (Saisonkarte, 10er Karte mög-
lich) vorzeigen. 
 
Vergünstigte Eintrittskarten sind nur in Verbindung mit einem Berechtigungsausweis (z. B. Studen-
ten, Schüler-, Schwerbehindertenausweis) gültig und auf Verlangen vorzuzeigen. 
 
Tagestickets berechtigen zum einmaligen Eintritt in das Freizeitbad Oppenau. 
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§ 4 Haus- und Badeordnung 
 

Mit dem Kauf der Eintrittskarten erkennt der Kunde für die Nutzung des Freizeitbad Oppenau 
die Haus- und Badeordnung in ihrer jeweils aktuellen Fassung an.  
 

 
§ 5 Gültigkeit und Verwendung von Wertgutscheinen 

 
Die Gültigkeit von Wertgutscheinen ist auf 36 Monate nach Ende des Ausstellungjahres befris-
tet. Danach sind Wertgutscheine nicht mehr einlösbar. Eine Auszahlung etwaiger Restgutha-
ben erfolgt nicht. Die Vorlage eines ausgedruckten Wertgutscheines ermöglicht die bargeldlose 
Bezahlung sämtlicher Eintrittskarten des Freizeitbades Oppenau. Wertgutscheine sind nicht 
personengebunden. Sie können in mehreren Teilbeträgen eingelöst werden. Sollte der Wert 
eines Wertgutscheins für die Bezahlung einer Ware oder Dienstleistung nicht (mehr) ausrei-
chen, können Sie die Differenz im Wege einer anderen vom Freizeitbad Oppenau zugelasse-
nen Zahlungsweise oder durch das Einlösen weiterer Wertgutscheine bezahlen. Die Baraus-
zahlung nicht eingelöster Guthabenbeträge ist nicht möglich. 
 
 

§ 6 Rücktrittsrecht 
 
Das Freizeitbad Oppenau kann aus wichtigem Grund (z. B. technische Störung, Unfall, Gewit-
ter) vom Vertrag zurücktreten. Es besteht kein Anspruch auf eine Erstattung. 
 

 
§ 7 Widerruf 

 
Ein Widerrufsrecht für den Kunden besteht gemäß §312g Abs. 2 Nr. 9 BGB für E-Tickets nicht. 
 
 

§ 8 Zahlungsbedingungen 
 
Dem Kunden stehen verschiedene Zahlungsarten im Onlineshop zur Verfügung. Wir behalten 
uns vor, bei Bedarf Anpassungen bezüglich der Bezahlmethode vorzunehmen. Es besteht kein 
Anspruch auf bestimmte Zahlungsarten. 
 
Für die Lieferung per E-Mail fallen keine Versandkosten an. Werden Kontobelastungen nicht 
eingelöst oder rückgängig gemacht, ist das Freizeitbad Oppenau berechtigt, die bestellte Leis-
tung zu sperren, so dass der gebuchte Eintritt verweigert wird. Die Sperrung bleibt so lange 
wirksam, bis der fällige Betrag zuzüglich etwaiger Verzugskosten vollständig auf dem Bank-
konto des Freizeitbades Oppenau eingegangen ist.  
 
 

§ 9 Datenschutz/Datensicherheit 
 
Die personenbezogenen Bestelldaten werden nach den Bestimmungen des Bundesdaten-
schutzgesetzes erhoben, verarbeitet und genutzt. Der Kunde hat die während des Bestellvor-
gangs erteilten Hinweise zum Datenschutz zu beachten. 
 
Bei der Bestellung werden grundsätzlich alle Daten verschlüsselt übertragen und sind ge-
schützt. Informationen zum Datenschutz sind unter www.oppenau.de ersichtlich. 
 
 
 
 

http://www.oppenau.de/
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§ 10 Schlussbestimmungen 
 
Mündliche Nebenabreden wurden nicht getroffen.  
 
Sollte eine Bestimmung dieser Allgemeinen Geschäftsbedingung unwirksam sein oder werden, 
oder sollten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen eine Regelungslücke enthalten, so wird 
hierdurch die Wirksamkeit der Allgemeinen Geschäftsbedingungen im Übrigen nicht berührt. 
 
Es wird ausschließlich Anwendbarkeit des deutschen Rechts vereinbart. Gerichtstand und Er-
füllungsort für alle Ansprüche ist Oppenau. 
 
 

§ 11 Salvatorische Klausel 
 
Sind einzelne Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise 
nicht Vertragsbestandteil geworden oder unwirksam, so bleibt der Vertrag im Übrigen wirksam 
(vgl. §306 Abs. 1 BGB). Soweit die Bestimmungen nicht Vertragsbestandteil geworden oder 
unwirksam sind, richtet sich der Inhalt des Vertrags nach den gesetzlichen Vorschriften (vgl. 
§306 Abs. 2 BGB).  
 
 
 
 
 
Oppenau, 25.03.2025 
 


